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Montags , den 4^" Mart. 179 ? .
OO —— . - -- ^

Ieverische
wöchentliche

A n z eigen und Nachrichten.

Nro. 9.
—̂ — - — — -

Gerichtliche Proclamat. und Ptlblicat.
r Es ist zu Johann Friedrich Johannßen Vergantung , von

Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing, Tischen, Stühlen , Schränken , Pfer¬
den, Kühen , jung Vieh, Wagen, Egden , Psiügen, einer Parrey Käse,
und geräucherten Specks , terminus auf den Donnerstag als den rgten
Merß, in dessen Behausung zu Lauenstede, im Wüppelser Kirchspiel, an-
gesetzek worden, und wird die ZahlungS Zeit, bis zum SengwarderMarkte
hinaus gesetzek , werden. Sign . Jever, den Zgsten Febr. 179z.

^-) Aus Hochfürstl. Landgericht.

Notifikationen.
i Ein Häuslings Haus von drey Wohnungen und geräumiges

Hinterhaus, worinn Raum zum Vieh und Futter vorhanden, nebst guten»
Garten, st von Grundheuer und Weinkauf frey, stehet im Sillenstäder
Loge zum Verkauf; nähere Nachricht gibt . Organist Freese daselbst.

' 2 Es ist ein Garten, nahe an dem Schützen Felde belegen zu
verkaufen, wer dazu Belieben hat, der kan sich den gten Merß des Nach¬
mittags um z Uhr des Gastwirths Paul Blumroths Hause einfinden , und
accordiren.

z Der Regirungs Rath Moehring ist entschlossen, folgende Land-
güther aus freyer Hand zu verkaufen̂ i ) Gros Schenum, unter dem
Jeverischen Glocken Schlage, bestehend aus einer guten Behausung, wo-

-rin eine große Küche , Saal und z andere Stuben und 2 Keller, sodann
- Sche»»°

>
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Scheune und Backhaus? , pk. m . 6 Tonnen Rocken Einsaat Gast Land,
ohngefahr 40 Matten Hamm Land , nebst Holhungen und einer Strecke

noch zu bepflanzenden Landes , 4 Fisch Teichen , 2 Kohk Gärten , einer

Obst - Plantage , und einen : kleinen und einem großen Garten , mit den

susetlefesten Obst - Bäumen versehen , wie auch Kirchen und Lägerstellen.
2 ) Die Baueren , bey Hoocksiehl auf dem Packenser Groden , bestehend

aus einer vortrefiichen Behausung samt Backhause , einem großen Obst-

Garten und einen Insel Garten , und pl : m : 42 Matten Groden Land,

auch Kirchen und Läger Stellen , z ) Die kleine Bauerey ebendaselbst,
aus zwey Wohnungen , nebst ohngefahr 4 -I- Aecker Landes bestehend . Lieb¬

haber können sich am 6ten April in des Weinhändler Hammerschmidc sen.

Hause Nachmittags z Uhr einfinden , die conditioneS auch vorher bey dem

Eigner und Hochfürstl . Rath Moehring einsehen . Zur Nachricht dienet

noch , daß die Halste des Kaufschillings , auch nach Umstanden ^ davon,

von jedem der drey Stücke , gegen 4 Procent in demselben stehet : bleiben

können.

4 Es ist des Schmidt Westpfahls Ehefrau
'
entschlossen , die Erb¬

heuer von dreyen Garten , so hier nahe am Schütten - Kaven belegen , jede

zu 2 Rkhlr . , auch einen großen daran liegende «: Garten , aus steyer Hand

zu verkaustn ; Kaufiustige können fich deSfalks ain Mittewochen üIS de «: 6.

Marz , Nachmittags «in : z Uhr in des Gastwirchs Zoham : Löschen Behau¬

sung einßnden , die Eondirionen , welche auch vorher bey dem RechnungS-

steller Popken cii^ usehen sind , vernehmen und nach Gefallen kaufen.

5 Auf erhaltene gerichtliche Einwilligung , ist der Kaufmann

Moshorn entschlossen , eine Quantität gebalichertes Speck , Käse , Flachs,

Gersten , schweren .Haver , Rocken , einige Fuder wohkgewonnen - Hsu , ' öf¬

fentlich verganten zu lasten , wozu Terminus aufn Dienstag Len rstm

März a . c. angeseßet worden ; es können daheko dieienigen Liebhaber , so
davor « zu erstehen Willens sind , gedachten Tages Morgens 9 Uhr in -des

Kaufmann Easper Hinrich Fwerichs Hause , am neuen Markt zu Jever sich,

einfiirden , und Hochfürstlicher VergantungS - Ordnung gemäß kaufen.

6 I «: Gerhard Oelrichs Wittwen Behausung am Wüppelser'
asten Deich ,

'
werden folgende Sachen an : 8ten April d . 4. öffentlich ver¬

gantet , als : : guter Jagdwagen , r fünfjährigesMohrpferd , 6 Stück Kü¬

he «ind jung Vieh , drey volle Betten , eine große Trank Küpe, - eine B «d-

deley - ein großerEck Tisch und 2 kleine , etwas . Speck , u . s. w.



7 -Jürgen -Jaspers . zu , Hotzenyrcheu, ist WNens , im MonaH
May eineLadwig gordischen Hölzes in '

Piebe Jansen Piche Hasse, , qys
Ausnn'encr Ordnung verganten zu lasten, -wovonder Zahlungs 'LsrmiksirbD
Michaelis dieses Jahres hinausgeseßet wird. Diese Ladung bestehet in
6 stück 4-D fflßige Balken UNd andete Sorten davon, 6 stück ; « süßige

»Spieren , 20 , ig , r6 , r 4 Ellens , doppelte i o Ellens in 4 Sorten,
Deich Dohlen in vekschiederier länge, Eichene iegerS von 14 Fuß, Bin»

«Hel Bäume - von rc>, 9 , 8 Men - nordische Posten, engl. Dr'
ehlen,/Zitter-

diehlen, Rasters , Sparren , Eimer Staffen - Schneide Bretter , ferner
eine Quantikqetischwer geräuchevkes Mpech, auch hollärrdischesund ein län¬
disches Kleeversaak, wovon auch vor der Vergantung daö. Psmch zu 9 SÄ-
der bey ihm zu . haben.
. 7 Berend Ohmstede zun. hat i ; Körbe Glas , pelches ln diesem
.Jahre , direct aus Frankreich aufHormerffel Mlgeksmoie»/ zn verkaufen.
Der Korb enthalt .24 runpe Dcheibch von g -Fnß g ^Zoü- W ^ xch,»esterund ii ^ Fuß , w> o- ln . inUmkreise. Es ist von derienigen Sortkefeines
ins grünllchte °

fallende Glas , welches Hier am bestch/ und ungleich längerÄS Vas ganz weiße , im'Wetter aushalt und Helle bleibt. Der Preis ' ist,
in den Nächsten 6 Wochen 174 Mehle , in Gold pr. Korb, und gegen gehö¬
rige Sicherheit , wird ein halbes, oder auchunrergewiffen '

Bedingungen
ein ganzes Jahr , ZeD zur Zahlung gegeben. I - ' -

. 8 HarM ' JänWl "alif Friederiken Skehl/ ' tnacht hierdur^ be¬
kannt, daß bey ihm zu haben ist : holl. Kleverfaat trnd auch >8rabandsche§
Kleversaat, mach billigen Preis ; auch Schmiede Geräthfchaft , als Blaas-
tzalg, Amboß, und was sonsten mehr dazu gehöret zu verkaufen, oder zu
verheuren. - - -

' Dev EoMmWonsrRath Jürgens will seinlim Mtnser Kirch¬
spiel liegendes Landguth, so jetzt von Jacob Jimffen .Dudde bewohnet wird,
groß- 1 ^ 4 Matten - am Listm MarHNachmirtags 2 UhrLn Paul Blum-
köths- Hause, Map - 5794 . anzutreten, öffentlich verheuren.

dv ' Gebhard Garkichs >M sein auf,hie Schaar liegendes Landgüch,
zroß^ rtGroßen,neöffgMvBehäusanchhnv sonstigen ^ übeyörungen,nm auf
künftigen May 179z cmzmroten '

,
' dffen^ ich aus etliche Jahre verheuren.

tiebhaber -können sich am Mittewvchm den rgren NräkZ auf die Schaar,
iNsJvhann . Hinrich -NötlkewrKmghalffe eiistuchen, 'Eonditiones vernehmen
»md heuern.
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ii Es ist ein Männs - Siß im Kling - Beutel Stuhl , künftigen
May 179 ? anzntt -eken, zu verheuren , wer Belieben hat zu Heuern , kann

sich bey Hinrich Frerichs melden .
^

r 2 Es will Johann Frerichs sein in der Hohenwerth , ohnwelt
Kniphausen belegeneö Haus , worinn allerhand Gewerbe getrieben werden
kann , und wobey ein sehr großer Garten ist , auf 4 May 179z du fan¬
gende Jahre verheuren . Dieienigen so hiezu Lust haben , können , sich bey
denselben einsindöw und Heurung treffen.

^ r z Die Sandlimer Armen Juraten , haben sofort zoo Rthlr.
zinslich gegen Sicherheit zu belegen . Wer davon Gebrauch machen will,
wende sich an den buchhaltcnden Juraten , Albert Rippen.

» 4 Es sind im Monat May z00 Rthlr in Gold zinßtraglg zu
belegen , wem damit gedient ist , kann sich bey dem buchhastenden Armen
Juraten zu Pakens , Jhste Habben Johänßen meldend

r ; Der buchhaltende Vormund über weyk . Hummelt Thaöen
M

'
uwxenns Kinder , Christian Mieniets , hat sofort zas Rthlr . gegen hin¬

längliche Sicherhei t zu belegend Man kann sich desfals bey dem Rech¬
nungssteller Kunstenbach melden . /

16 Es sind sogleich z .oo Rthlr . und auf May , 600 bis 6 ; o Rthlr.
zinslich gegen 4 pc. und gute tpichecheit zu belegen , der Gerichts Schrei¬
ber Peeken gibt hivon Nachricht.

17 Wenn ein junger Mensch von i z bis 20 Jahr .alt , als Lehr«
Bursche , oder als Bedienter , in einem Gewürz -Laden in Condition zu tre¬
ten Lust hat , so melde er sich, je eher je lieber bey Hübling.

18 Es wird ein jnnger Mensch i ^ bis . i6 Jahr alt und von gu-
tem Herkommen , auch dabey im Rechnen uns Schreiben wohl geübt ist,
als Lehr - Bursche hiep in der Vorstadt in einen Gewürz oder Victualieii-
Laden auf Ostern dieses Jahrs , in Condition zu treten verlanget , derjenige
so sich der Handlung zu widmen wünschet , kann sich in g . allenfols 14 Ta¬

gen Hey Hübling oder dem Glasier Meister CHM . Hinr . Koch in . Jever
melden , und das nähere davon erfahren . /

19 Wenn ein junger Mensch von r ; bis 20 Jahren , als Be¬
dienter in eine annehmliche Condition zu treten Lust hat : so melde er sich
bey Hübling.

SS



- - 2» Die Restanten wegen Medicinäk - Gebühren des seligen Hsf-
eath Moehring , müßenlängstensivor Ostern berichtiget werden, röeil -wi-
drigenfallSsseUZs' alsdann gerichtlich oi.ngefoderr werden .sollen,

- - - ' s .. . -

2 t Johann Lessen am Krteüburger Wege , will Nächstens einigeMatten Landes wühlen lassen. Wer . an dieser Arbeit etwas verdienen will,melde sich nächstens §ey ihm. , l

23 Kaufmann C . U - ^ )rsst, - Pwiedeküm nach der Graunschwek.
ger Messe gewesen , undsslnSrjeHt allkrhwrd:Neue und moderne Maaren um
sehr billige Preise bey ihm zu haben, wie . auch Caffe Service von ächtem
Fürsteiiberger Porceüan , wovon die Caffe und Milch - Kannen mit vergüt,
detem Beschlag stnv.

2 g Es sind drey viertel Loose von der Berliner Lotterie, z ken Claf-
seNr . ^ 9907 , Z 99 ZZ und Z- 9 Z 4 nebsteinigenPapieren verlohren. Der
Finder melde sich gefälligst bey Coopmann Damuels.

Todesfälle.
, Den 2 zsten Febr . Abends 9 Uhr starb im 6Lken Jahr seine«

Alters , mein geliebtester Ehemann , Carl Hammerschmidk sen . an einer
Brustkrankheit . Da ich in ihm. die Stühe meines Hauses verlohren : so
Halts ich es um so mehr für Pflicht , meinen geneigten Gönnern und Freun¬
den, von deren theilnehmenden Empfindungen ich im voraus schon über¬
zeugt bin, diesen Verlust mit der Bitte anzuzelgen, mich auch in Zukunft
mit Ihrer Gewogenheit zu beehren , und da die Wirtschaft ihren ununter¬
brochenen Fortgang hak, Ihren gütigen Zuspruch zu schenken.

Wittwe Hammerschmidk.

2 »Es hat dem Regierer der Menschlichen Tage und Schicksale
gefallen, die Wittwe des sei . H . Superintendenten undConflstorial - Assesso-
ris auch ersten Predigers zu Niende, Günthers , Christin« Georaia gebome
Meene^. am 2zsten Febr . im gasten Jahre ihres Alters, nach einem lang¬
wierigen schweren Leiden, aus dem Lande der Unvollkommenheit, und Prü¬
fung zur ewigen Glückseligkeit zu fuhren. Allen hochgeschätzten Ander-
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wandten , Gönnern und Freunden , wird dieser . Todesfall unter Verbittung

allerPeyleidö - Bezeugung hierdurch bekannt gemacht. -

Der sel. Frau Superintendentin Günther , nächste An«

gehörige und minderjährigen Sohnes Vormünder.

A vert i s s e m e nt.
Der Aufsaß von gelehrten Sachen , Hat wegen sonstiger drin¬

genden öffentlichen Arbeiten in der Buchdruckekey noch nicht geliefert wer¬

den können ; es soll aber des nächsten ein desto größeres Stück erfolgen.

Intelligenz Comtoir.

'
it ' i.
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